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Die Nationalhymne der islamischen Präsidialrepublik Mauretanien wurde im Jahr 1960 
offiziell eingeführt. Der Text stammt aus einem Gedicht des religiösen Führers Baba Quld 
Cheikh vom Ende des 19. Jahrhunderts. Die Melodie schrieb Tolia Nikiprowetzky. 

Flagge: Die beiden Farben Gelb und Grün stehen für den Islam, der  Glaubensrichtung, der 
die meisten Mauretanier angehören.  
Gleichzeitig stellt das Grün die Hoffnung Mauretaniens auf eine leuchtende Zukunft und Gelb 
den Sand der Sahara dar, der großen Wüste (die-geobine.de) 

Text der Hymne 

Sei Gott eine Hilfe, und bestrafe, was verboten ist,  
Und halte dich an das Recht, das Er über dich verfügt,  
Nimm niemanden für wichtig, ausser Ihm, 
Und geh den Pfad des Auserwählten, und stirb auf ihm!  
Was für den ersten von uns genug war, ist für den letzten auch genug.  
Meide aus Respekt vor Gott die Menschen, die Übles tun, 
Sie stellen ihn falsch dar, in dem sie ihn sich ähnlich machen,  
Und  haben jede Art von Entschuldigung. 
Sie machten sanfte Bitten und schrieben schwarze Geschichte.  
Sie liessen die Nomaden und die Sesshaften bittere Erfahrungen machen.  
Und die grossen Sünden ihrer neuen Lehren hinterliessen nur kleine Spuren.  
Und wenn ein Streiter dich zum Disput über ihre Ansprüche herausfordert,  
Dann diskutiere nicht darüber, ausser auf dem Weg eines ordentlichen Richtspruches. 
(nach: wetafrikaportal.de) 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die von Saudi-Arabien finanzierte 

„Grosse Moschee“ in der Hauptstadt 

Nouakchot 

Foto: wikipedia.org 

 

nach „westafrikaportal.de“ und „die-geobine.de“ 


